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Sachgebiet Sachbearbeiter Datum: 
Geschäftsleitung Sczudlek, Eduard 22.01.2021 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung Status 

Gemeinderat 25.01.2021  öffentlich 

 

Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 22.01.2021;  
Einrichtung eines Ferienausschusses aufgrund von besonderer Pandemiezeit 
 
Sachverhalt: 
 
Auf den in der Anlage beigefügten Antrag der Fraktion der „DIE GRÜNEN“ vom 22.01.2021, 
eingegangen am 22.01.2021 samt Begründung wird verwiesen. 
 
Die Tagesordnung der Gemeinderates-Sitzung am Montag, den 25.01.2021 wird insoweit 
ergänzt (§ 25 Abs. 1 Satz der GeschO). 
 
Der Antrag weicht zwar von der in der GeschO in § 26 Abs. 1 Satz genannten Einreichungs-
frist von 12 Tagen vor der Sitzung ab. Die Fraktionen haben sich jedoch im Vorfeld der 
Verabschiedung der Geschäftsordnung darauf geeinigt, dass von der „Soll-Vorschrift“ in 
begründeten Einzelfällen abgewichen werden kann. Aus dem Antrag selbst ist die Dring-
lichkeit der Behandlung des Themas bzw. eine umgehende Entscheidung dazu zu ent-
nehmen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Geschäftsordnung um § 8a zu erweitern. Dieser soll lauten: 
„Die Zeit zwischen dem 10. Februar und dem 24. März ist Ferienzeit. Während dieser Ferien 
wird ein Ferienausschuss gem. Art. 32 Abs. 4 GO eingesetzt. Dieser Ferienausschuss setzt 
sich genauso zusammen wie die beschließenden Ausschüsse. Er hat die Kompetenz, über 
alle Belange des Gemeinderates zu entscheiden, sofern diese nicht durch Art. 32 Abs. 4 
Satz 3 ausgenommen sind. Dieser Ausschuss soll nur dann zusammentreten, wenn unauf-
schiebbare Entscheidungen getroffen werden müssen. Entscheidungen, die keine zeit-
kritische Komponente besitzen, sollen nach der Ferienzeit vom gesamten Gemeinderat 
diskutiert und getroffen werden. 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 

 
Anlagen: 
Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 22.01.2021  


